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„wenn der Papa heimkommt, dann gibt’s ein Donnerwetter“ oder „mor-
gen in der Schule, da gibt’s ein Donnerwetter vom Lehrer“! Wer von Ih-
nen ist noch mit solchen Drohungen in der Erziehung aufgewachsen 
– Respekt durch Einschüchterung und Angst?
Und dabei ist ein „Donnerwetter“ tatsächlich für viele von uns ein Natur-
ereignis, über das man – wenn nicht in Furcht – so doch ins Staunen 
verfällt. Ein schon recht außergewöhnliches Spektakel am Himmel ist 
so ein Sommergewitter. Freilich wissen wir, dass keine Gottheit im Spiel 
ist, kein Götze, der seine Blitze auf die Erde schleudert, wenn er zornig 
ist oder einfach seinen Spaß haben will – wie einst der griechische Gott 
Zeus. Heute wissen wir, wie Blitze, Donner und Regen entstehen. Natur-
schauspiele sind erklärbar und wissenschaftlich begründet. Aber ist ein 
Gewitter wirklich nur „die Entladung elektrischer Spannung bei feucht-
warmer Luft“ – wie es ein Lexikon ausdrückt? Zeigen Naturschauspie-
le und –gewalten nicht immer auch etwas von der Großartigkeit und 
Herrlichkeit der Schöpfung und ihres Schöpfers?
Die Landwirte wissen noch etwas von der Abhängigkeit des Menschen 
von der Natur – von Regen und Sonne, von Wind, Boden und Wärme. 
Stürme, Hagel, Überschwemmung werden als immerwährende Bedro-
hung des eigenen Lebens empfunden. Und genauso empfindet man di-
rekt den Schutz und den Segen, die Bewahrung vor Katastrophen durch 
einen Gott, der es gut mit uns meint.
Von der Natur, von der Schöpfung Gottes, können wir lernen. Wir können 
wieder lernen zu staunen und dankbar zu sein für jeden Tag unseres Le-
bens, für das Essen auf unserem Tisch, für die Gesundheit. Nichts ist 
selbstverständlich. Gott sorgt für einen jeden und gibt uns, was wir zum 
Leben brauchen. Angst brauchen wir keine zu haben – weder vor Gott 
noch vor dem Gewitter. Aber staunen dürfen wir. Staunen ist der erste 
Schritt zum Glauben und zum Vertrauen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gute Ernte und ein fröhliches 
Erntedankfest 2024!

Herzliche Grüße – Gottes Segen begleite Sie,
Ihr Pfarrer Karl-Heinz Brendel

Liebe Gemeinde, Herzlich Willkommen Familie Brendel!
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In einem Festgottesdienst am 02. Juni 2024 in der Annakirche in Ober-
mögersheim wurde Pfarrer Karl-Heinz Brendel als neuer Seelsorger in 
unseren drei Kirchengemeinden in seinen Dienst eingeführt. Der Gottes-
dienst war geprägt von einer großen Fröhlichkeit, Freude und Dankbar-
keit. Den Festgottesdienst bereicherten die Kinder des Kindergartens, 
die Posaunenchöre der Gemeinden, der Männergesangverein Obermö-
gersheim und Katrin Kitzsteiner an der Orgel. Grußworte der Vertrau-
ensleute unserer Gemeinden, des Bürgermeisters Stefan Ultsch, des 
katholischen Stadtpfarrers Ulrich Schmidt und des Pfarrers Michael 
Fleps beschlossen den offiziellen Teil in der Annakirche. Im Anschluss 
trafen sich viele Gemeindeglieder zu einem Empfang im Gemeinde-
haus, bei dem rege erste Kontakte zu unserer neuen Pfarrfamilie ge-
knüpft wurden.

Da im Pfarrhaus in Obermögersheim noch bis Anfang Juni letzte Reno-
vierungsarbeiten vorzunehmen waren, fand die traditionelle Begrüßung 
mit Brot und Salz abends am 25. Juni 2024 statt. Bei sommerlichen 
Temperaturen fanden sich viele Gemeindeglieder am Pfarrhaus ein, um 
die Familie Brendel zu begrüßen und kennenzulernen. Der Posaunen-
chor umrahmte den herzlichen Empfang.
 
Wir freuen uns sehr über unsere neue Pfarrfamilie und wünschen Ihnen 
viele gute Begegnungen in unseren Gemeinden und GOTTES Segen!

                                                                                                 Gerhard Wagner

           Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Wie im vergangenen Jahr sammeln die Altentrüdinger Kinder 
Erntegaben für den Erntedankaltar. Alle Kinder und Interes-
sierte treffen sich am Samstag,  5. Oktober, um 10 Uhr beim 
Feuerwehrhaus. Anschließend ziehen alle mit ihren Bollerwa-
gen durch's Dorf und sammeln an den Haustüren Obst, 
Gemüse und Eingemachtes. Gerne können auch Erntegaben 
vor der Haustüre bereitgestellt werden. 

Der Erntedankgottesdienst beginnt am 
Sonntag, 6. Oktober um 10.00 Uhr mit Einweihung 
des neuen Paraments und Kirchenkaffee. 
Die eingesammelten Gaben werden der Tafel gespendet.
Herzlichen Dank!

Crowdfunding-Aktion „Viele schaffen mehr“
Um den mittlerweile sehr unansehnlichen und abgenutzten Fuß-
boden im Gemeindehaus zu erneuern, haben der Kirchenvorstand 
und der Arbeitskreis Gemeindehaus eine Crowdfunding-Aktion zu-
sammen mit der VR Bank im südlichen Franken eG gestartet, die 
4.500 Euro einbringen soll. Dies entspricht 50 % der veranschlagten 
Kosten in Höhe von 9.000 Euro. Jeder einzelne Beitrag ist wichtig, 
damit das gesetzte Ziel erreicht wird. Die VR Bank unterstützt das 
Projekt, indem sie bei jeder Erstspende 5 Euro dazu legt.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Spende gibt es auf 
der Projektseite im Internet unter der Adresse:

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projek-
te/nach-40-jahren-neuer-fussboden-fuer

Spendenkontonummern:
Altentrüdingen: IBAN: DE02 7659 1000 0003 7174 61 BIC: GENODEF1DKV
Geilsheim: IBAN: DE35 7659 1000 0005 1112 42 BIC: GENODEF1DKV
Obermögersheim: IBAN: DE21 7659 1000 0003 7177 98 BIC: GENODEF1DKV

Am
 9. Juni 2024 konnten 18 Konfi rm

anden und Konfi rm
andinnen der Jahrgänge 1996, 1997, 1998 und 1999 

m
it Pfarrer Schlenk ihre Silberne Konfi rm

ation in der H
eilig-Kreuz-Kirche in G

eilsheim
 begehen. Pfarrer M

artin 
Schlenk w

ar zusam
m

en m
it seiner Frau Christine aus Uehlfeld angereist, um

 m
it uns den Festgottesdienst zu 

feiern. Er freute sich zu sehen, w
ie groß m

anche seit ihrer Konfi rm
ation gew

orden sind und erinnerte uns daran, 
w

orauf es bei der Konfi rm
ation ankom

m
t. Zusam

m
en m

it Ram
ona H

olnsteiner verlieh er uns unsere Urkunden 
und Christine Schlenk (an der O

rgel) und unser Posaunenchor gestalteten uns einen unvergesslichen G
ottes-

dienst. Bei schönstem
 Som

m
erw

etter ließen w
ir den Tag gem

ütlich im
 G

ew
ölbe ausklingen.

S
ilberne K

onfirm
ation G

eilsheim



98

Etappe 1:   3.10.2024 – Von Geilsheim zum Schlössleinsbuck
Treffpunkt um 9 Uhr am Parkplatz Schlössleinsbuck zwischen 
Lentersheim und Röckingen. Dann gemeinsamer Transfer eines 
Teils der PKWs nach Geilsheim, von dort zu Fuß über den Wacht-
lerberg zum Schlössleinsbuck. Länge ca. 14 km, Dauer ca. 6 h, 
Auf- und Abstiege ca. 200 hm.

Etappe 2:   5.10.2024 – Vom Schlössleinsbuck nach Weiltingen
Treffpunkt um 9 Uhr an der Kirche St. Peter in Weiltingen. Dann 
gemeinsamer Transfer eines Teils der PKWs zum Parkplatz 
Schlössleinsbuck, von dort zu Fuß über den Hesselberg nach 
Weiltingen. Länge ca. 12 km, Dauer ca. 5 h, Auf- und Abstiege ca. 
250 hm.

Etappe 3:   6.10.2024 – Von Weiltingen nach Mönchsroth
Treffpunkt um 8.30(!) Uhr an der Klosterkirche (Friedhof) in 
Mönchsroth. Dann gemeinsamer Transfer eines Teils der PKWs 
nach Weiltingen. Dort Besuch des 9Uhr-Gottesdienstes in der Kir-
che St. Peter. Dann zu Fuß nach Mönchsroth. Länge ca. 13 km, 
Dauer ca. 6 h (inkl. Gottesdienst), Auf- und Abstiege ca. 150 hm.

-> In unseren Kirchen liegen Flyer aus mit näheren Informationen.

Malerpfarrer Bickel – in Geilsheim geboren 

BICKELS WEGE BEWANDERN – 
Gemeinsames Pilgern am 3., 5. und 6. Oktober

Wetterfeste 
Kleidung, gutes 
Schuhwerk, evtl. 
Wanderstöcke, 
Rucksackvesper 
und Getränke sind 
mitzubringen. 

Kosten: 5 EUR pro 
Person und Tag für 
das Ev. Forum 
Westmittelfranken.

Heuer jährt sich der Todestag des Malerpfarrers 
Georg Bickel (1862¬-1924) zum 100. Mal. Fast sein 
ganzes Leben spielte sich zwischen seinem Geburtsort 
Geilsheim und seiner Wirkungsstätte Mönchsroth ab. Bickel malte ei-
nerseits die Felder, Wälder und Dörfer seiner Heimat und andererseits 
zentrale Szenen der biblischen Heilsgeschichte. In seiner eigenen Per-
son brachte er Natur, Kultur und Glaube zusammen.
Dieser Zusammenschau folgen wir auf der dreitägigen Pilgerwande-
rung auf Bickels Wegen. Mit Gedanken, die auf Gott und auf unsere ei-
gene Existenz verweisen, sind wir unterwegs. Während die Füße gehen, 
geschieht etwas am inneren Menschen.
Die Teilnehmenden können alle drei Etappen mitgehen oder auch nur 
eine oder zwei. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
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1982/83 wurde unser Gemeindehaus in Obermögersheim mit finanzi-
eller Unterstützung vieler Gemeindeglieder in Fertigbauweise errichtet. 
Dach, Fenster und Außenfassade wurden bereits vor einigen Jahren re-
noviert, ebenso die Toilette. Unsere Senioren und Familien mit Kinder-
wagen freuen sich über einen barrierefreien Zugang. Momentan sind 
die Arbeiten in den Innenräumen in vollem Gange.
Die „Geburtstagsfeier“ begann am Samstag mit einem Filmnachmittag 
für Grundschulkinder und setzte sich am Abend mit dem Film „Wochen-
endrebellen“ für Jugendliche und Erwachsene fort. Insgesamt konnte 
das Organisationsteam ca. 60 Besucher begrüßen, die mit frischem 
Popcorn und kühlen Getränken Kinoatmosphäre genießen konnten.
Bei strahlendem Wetter wurde am Sonntagmorgen vor dem Gemeinde-
haus ein Gottesdienst gefeiert, der von den Pfarrern Karlheinz Brendel 
und Matthias Ahnert und dem Posaunenchor gestaltet wurde. Auch die 
Kindergottesdienstgruppe beteiligte sich mit einem fröhlichen Liedbei-
trag.
Im Anschluss ließ sich die Besucherschar von Michael Gebert und sei-
nem Team bestens mit einem leckeren Mittagessen bewirten. Das Ki-
go-Team hatte sich viele Gedanken gemacht und sehr kreative Spielsta-
tionen aufgebaut, um die Kinder – und nicht nur die – am Nachmittag 
zu unterhalten. Bei Kaffee, Kuchen, Softeis und vielen guten Gesprä-
chen klang die Feier aus.                                             Carola Lichtenwalter

40 Jahre Gemeindehaus Obermögersheim
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70 Jahre nach dem ersten Auftritt des Altentrüdinger Posaunenchors 
am Trinitatissonntag im Jahr 1954 begrüßte Julia Heumann am 26. 
Mai 2024, ebenfalls am Trinitatistag, die Gäste zum Festgottesdienst. 
Ein besonderer Gruß an diesem Jubeltag galt den aktiven Bläsern, den 
Gastbläsern, allen anwesenden Bläserinnen und Bläsern aus den um-
liegenden Chören, sowie Fritz König, der als Gründungsmitglied an 
dem Jubiläum teilnahm. Den Gottesdienst gestaltete Pfarrer Markus 
Kaiser (Vizeprädsident des Verbandes ev. Posaunenchöre in Bayern) 
aus Zirndorf, dessen Frau und Sohn den Jubelchor kurzerhand mit ihren 
Blasinstrumenten unterstützten.
Pfarrer Markus Kaiser predigte zu Psalm 150 
„ Halleluja! Lobet Gott in seinem Heiligtum, lo-
bet ihn in der Feste seiner Macht! … Lobet ihn 
mit Posaunen, lobet ihn mit Psalter und Harfen! 
... Alles was Odem hat, lobe den Herrn! Halle-
luja!“. Er betonte, dass das gemeinsame Musi-
zieren befreie und die Musik die Menschen so-
wohl in frohen als auch in schweren Zeiten stets 
trage. Als Anerkennung überreichte Pfarrer Kaiser dem Posaunenchor 
Altentrüdingen eine Ehrenurkunde zum 70-jährigen Jubiläum. 

70jähriges Jubiläum des Posaunenchor Altentrüdingen

Zum Abschluss gab der Posaunenchor den Choral „Nun danket alle 
Gott“  zum Besten – wie auch die 11 Gründungsmitglieder bei ihrem 
ersten Auftritt. Die Gottesdienstbesucher würdigten den Einsatz der 
Bläserinnen und Bläser sowie der Chorleiterin Julia Heumann mit gro-
ßem Applaus.                                                                         Katharina Oberhauser
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Aus dem Kindergarten mit 
Kinderkrippe „Unterm Apfelbaum“

Anschließend eine Mitmachausstellung im Haus der Geschichte.

Ausflug nach 
Dinkelsbühl mit 
Theaterbesuch 
„Die Biene Maja“

Schulbesuch 
am 3.07.2024  
Grundschule 
Wassertrüdingen

Unsere Vorschüler 2023/24

Ade, du schöne Kindergartenzeit!

Abschlussandacht der Vorschulkinder 
am Freitag, den 26.07.2024

„Wertvolle Wörter“
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Sommerfest am 21.06.2024
Herzlich willkommen zum EM-Fieber

Es wurden von den Gruppen verschieden Tänze präsentiert.

In diesem festlichen Rahmen ehrte der Elternbeirat Marina Barth für 25 
Dienstjahre an unserem Kindergarten.

Anschließend wurde von den Vätern der Hasen-, Fuchs- und Regenbo-
gengruppe ein Fussballturnier ausgetragen, das am Ende die Mann-
schaft der Füchse für sich entscheiden konnte. Schatzsuche der Fuchsgruppe

Wandertag der Hasengruppe nach Altentrüdingen

Schildkröten zu Besuch bei der Fuchsgruppe

       Simone Bühringer
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Wahl zum neuen Kirchenvorstand 

Unter dem Motto „Stimm für Kirche“ werden am 20. Oktober 2024 in 
ganz Bayern neue Kirchenvorstände gewählt.

An diesem Sonntag ist das jeweilige Wahllokal nach dem gemeinsa-
men Gottesdienst in Geilsheim in den einzelnen Gemeindehäusern ge-
öffnet. Öffnungszeiten der Wahllokale sind unten.
In Altentrüdingen werden 3 Kandidat*innen, in Geilsheim 5 und in Ober-
mögersheim auch 5 gewählt. Eine(r) wird dann in der ersten Sitzung 
des neu gewählten Kirchenvorstandes berufen.

Wie bisher kann natürlich am Wahltag persönlich im Wahllokal die Stim-
me abgegeben werden. Außerdem besteht die Möglichkeit der Brief-
wahl. Wie diese funktioniert, ist aus der Grafi k ersichtlich. 

Hier die Kandidaten unserer Kirchengemeinden in alphabetischer Rei-
henfolge:

Altentrüdingen: Hauf Katharina, Heumann Julia, Ruttmann Friedrich, 
Schmidt Christian, Stierhof Mira. Das Wahllokal im Gemeindehaus ist 
von 11 bis 14 Uhr geöffnet.

Geilsheim: Fackler Carmen, Freytag Annemarie, Kitzsteiner Doris, 
Schmutterer Anne-Kristin, Strauß Manuela, Wellhöfer Claudia. Das 
Wahllokal im Gemeindehaus ist von 11 bis 14 Uhr geöffnet.

Obermögersheim: Bach Michael, Edelmann Richard, Engelhard Martin, 
Fälschle Christin, Meyer Leonhard, Schlicker Simone, Schmitz Daniel, 
Soldner Frank, Wagner Gerhard, Waidler Hans-Jürgen. Das Wahllokal 
im Gemeindehaus ist von 11 bis 15 Uhr geöffnet.

Die Einführung des jeweils neu gewählten Kirchenvorstands und Verab-
schiedung der ausscheidenden Kirchenvorstände fi ndet in Altentrüdin-
gen am 1. Advent, in Obermögersheim am 2. Advent und in Geilsheim 
am 3. Advent statt; immer im 10-Uhr-Gottesdienst.

Ein herzliches Dankschön allen Kandidaten, die sich für die neue Wahl-
periode für dieses wichtige Amt zur Verfügung stellen.  Julia Heumann

Kirchenvorstandswahl 
in der Kirchengemeinde

 1

 2  3

Wegweiser für die Briefwahl
1. Stimmze�el ankreuzen und in den blauen Wahlumschlag stecken
2. Wahlumschlag in den Rücksendeumschlag stecken
3. Wahlausweis abtrennen und in den Rücksendeumschlag stecken
4. Wahlbrief mit der Post versenden oder persönlich  

bis zum 19.10.2024 im Pfarramt abgeben

Weitere Infos finden Sie online auf stimmfürkirche.de

Weitere Infos finden Sie online auf stimmfürkirche.de
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1. Stimmzettel ankreuzen und in den blauen Wahlumschlag stecken.
2. Wahlumschlag in den Rücksendeumschlag geben.
3. Wahlausweis abtrennen und in den Rücksendeumschlag stecken.
4. Wahlbrief mit der Post versenden oder bis zum 19.10.2024 
 im Pfarramt in den Briefkasten werfen. In Geilsheim wird für 
 die Rückgabe der Briefwahlunterlagen extra ein Briefkasten am 
 Gemeindehaus angebracht.

Wegweiser für die Briefwahl
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Geilsheimer Kindergottesdienstausflug 

Gemeinsam mit Franz von Assisi haben wir uns am 14. Juli 2024 
auf die Reise zur Ruine der Katharinen-Kapelle nach Hechlingen 
gemacht. 
 

Los ging es um 10 Uhr am Pfarrbuck. Nach einer kurzen Begrüßung, 
einem Gebet und ein paar Liedern verteilten wir uns auf die Autos 
und starteten unser Abenteuer. 

 

In Hechlingen angekommen 
machten wir eine Zeitreise 
ins Jahr 1200 nach Italien, 
genauer gesagt nach Assisi. 
 

Der junge Franz begrüßte uns und 
berichtete aus seinem Leben. Wir 
lernten auch seine Freunde kennen 
und erfuhren von ihren Plänen 
Soldaten und edle Ritter zu werden. 

 

Leider ging die Geschichte 
augenscheinlich nicht so 
gut aus. Doch Franz 
erkannte, dass es noch viel 
wichtigere Dinge im Leben 

gibt und dass man dazu keinen 
Reichtum braucht. Er verkaufte all 
sein Hab und Gut und fing an alte 
Kirchen zu renovieren.

Am Ende erzählte uns Franz 
sogar noch seinen 
Sonnengesang. 

Mit einem reichhaltigen Picknick 
an der Kapellenruine, einigen 
Lieder, Spielen und ganz viel 
Spaß ließen wir den Ausflug 
ausklingen.  

Mit dem Ende des Ausflugs 
verabschiedet sich der 
Kindergottesdienst in die 
Sommerpause. Los geht’s dann 
wieder am 15.9.2024. 

Und das nächste Event wird schon geplant. Am 31.10.2024 wollen 
wir wieder einen Kinderbibeltag mit euch feiern. Seid gespannt… 
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Unser Gründungsmitglied und ehemaliger Chorleiter Hermann Gebert 
feierte am 21.5. seinen 90. Geburtstag. Zu diesem Ehrentag war auch 
der Posaunenchor eingeladen und erfreute den Jubilar ebenso wie sei-
ne Gäste mit einigen Ständchen. 

Der diesjährige Ausflug führte eine Gruppe von Bläsern/innen mit ih-
ren Familien in die Schwarzachklamm, ein Naturschutzgebiet, das zu 
Bayerns schönsten Geotopen zählt. Nach der idyllischen Wanderung 
entlang der Schwarzach konnten wir im Biergarten einkehren und uns 
bei einem guten Mittagessen stärken, bevor wir uns schließend auf den 
Rückweg machten. 

Neues vom Posaunenchor

Am 1. August wurde unser Gründungsmitglied Hermann Bickel in Soln-
hofen beerdigt. In stiller Erinnerung gedenken wir seiner und danken 
ihm für sein Engagement für den Posaunenchor Obermögersheim.

Im November feiert der Chor sein 70- jähriges Jubiläum. Die Vorberei-
tungen laufen bereits. Der Chor veranstaltete neben den regelmäßigen 
wöchentlichen Proben einen gesonderten Schulungstag im Gemeinde-
haus. Des Weiteren findet eine Sonderprobe mit Landesposaunenwart 
Ralf Tochtermann statt. 
Anlässlich dieses Jubiläums findet am 2.11. um 19 Uhr ein Konzert in 
der Annakirche statt. Hierzu möchten wir bereits jetzt schon herzlich 
einladen!                                                                                   Maria Hermann

Am Erntedank-Sonntag, den 6. Oktober 2024 werden auch bei
uns wieder Duschgel, Shampoo, Zahnpasta und Zahnbürsten 
gesammelt. Die Gaben bitte zum Gottesdienst mitbringen und in die
bereitgestellten Behälter legen. 
Geldspenden werden für die berufliche und schulische Ausbildung, 
für Projekte des sozialen Lernens und der Integration und für Frei-
zeitaktivitäten verwendet.

Erntedank-Sammlung
der Rumänienhilfe des

Dekanats
Wassertrüdingen
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Seniorenrunde in Α + Ω
Die Seniorenrunde in Altentrüdingen und Obermögersheim macht ge-
rade Sommerpause. Doch bevor es soweit war, boten sich noch zwei 
schöne Gelegenheiten für Zusammenkünfte. 
Im Mai war das Ehepaar Rummel aus Wassertrüdingen zu Gast im 
Obermögersheimer Gemeindehaus. Hermann Rummel referierte nicht 
nur über die Geschichte der Russlanddeutschen, sondern gewährte al-
len Teilnehmern auch Einblicke in seine eigene Biografie und Amtszeit 
als Pfarrer und Dekan. Zwischendurch wurden Seidentücher verteilt so-
wie der CD-Player angeworfen und Renate Rummel lud alle Anwesen-
den auf einen Sitztanz ein, was für den ein oder anderen sicherlich eine 
ganz neue Erfahrung gewesen sein dürfte.
Turnusgemäß wäre dann im Juni ein Ausflug für die Obermögersheimer 
und Altentrüdinger Senioren gewesen, der aus terminlichen Gründen je-
doch erst einen Monat später stattfand. Und so machte sich an einem 
schönen Juli-Nachmittag ein nahezu voll besetzter Bus auf die Reise 
zum Brombachsee. Während der 90-minü-
tigen Schifffahrt mit dem Trimaran bei Kaf-
fee und Kuchen ließ es sich gut auf dem 
Wasser aushalten und die Senioren hatten 
dabei auch Gelegenheit auf einen Plausch 
mit Pfarrer Brendel und seiner Frau, die 
ebenfalls mit von der Partie waren. Über 
Bord ging niemand, aber ordentlich nass 
wurden dennoch alle, weil die Passagiere ausgerechnet beim Ausstieg 
an der Anlegestelle von einem Platzregen erwartet wurden. Ein Gäs-
teführer, der die Ausflügler in der darauffolgenden Stunde bei einer 
Busrundfahrt durch das Seenland begleitete, wusste auf viele Sehens-
würdigkeiten hinzuweisen und geschmückt mit der ein oder anderen 
Anekdote verging die Zeit im Nu. Mit der Rückkunft am frühen Abend im 
„Heimathafen“ A&O endete der unterhaltsame Saisonabschluss.

Die Seniorenpost pausiert ebenfalls über die 
Sommermonate und wir hoffen, im Herbst 
sowohl die monatliche Post als auch die re-
gelmäßigen Zusammenkünfte wieder als fes-
te Bestandteile des Gemeindelebens aufneh-
men zu können.                                

Ute Waidler
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Kühlschrank
gesucht

Die Kirchengemeinde
Altentrüdingen sucht für ihr 

Gemeindehaus einen
Kühlschrank. Gern gebraucht,

aber funktionstüchtig.
Maximale Maße: 82 cm hoch,

Tiefe 55 cm, Breite 59 cm.
Bitte bei einem der Kirchenvorsteher melden. Vielen Dank!

Jungschar in Geilsheim: 

jeden Freitag von 17-18:30 Uhr
(außer in den Ferien)
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Das Kirchgeld bleibt im Dorf

Warum gibt es neben der Kirchensteuer auch noch ein „Kirch-
geld“? Die Antwort ist ganz einfach: In Bayern – als einzigem 
Bundesland – ist die Kirchensteuer niedriger. Der verbleibende 
Rest darf von den Kirchengemeinden direkt erhoben werden – 
für die eigenen Zwecke sozusagen. Dieses „Kirchgeld“ bleibt 
also vor Ort in den Kirchengemeinden und wird ausschließ-
lich für Zwecke im Dorf verwendet, so z.B. für die Kirche, den 
Friedhof, den Kindergarten und das Gemeindehaus. Das ist ein 
großer Vorteil, weil das Geld, das auf diese Weise zusammen-
kommt, schnell, unbürokratisch und direkt verwendet werden 
kann – so auch hier bei uns in Altentrüdingen, Geilsheim und 
Obermögersheim.

Wir bitten daher um Ihr Verständnis und erinnern an Ihren wich-
tigen Beitrag für die nötigen Maßnahmen hier vor Ort.

Ganz herzlichen Dank!

Ihr Pfarrer Karl-Heinz Brendel und Ihr Kirchenvorstand
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Freud und Leid in unseren Gemeinden

Geburtstage:
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Genannt sind alle ab dem 70. Geburtstag
Besucht wird ab 75 Jahren 

Wer keine Veröffentlichung seines Geburtstages möchte, ist gebeten,
 dies im Pfarramt zu sagen. Namen dürfen nur privat genutzt und 

nicht gewerblich verwendet werden.  
In der digitalen Version des Gemeindebriefes im Internet 

werden diese nicht veröffentlicht.

Taufen:

Mila Ebert
am 19. Mai 2024 
in der Heilig-Kreuz-Kirche Geilsheim

„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar ge-
macht bin; wunderbar sind deine Werke; das 
erkennt meine Seele.“
Psalm 139, 14

Theo Lehr
am 15. Juni 2024
in Nikolaus- und Theobaldkirche Altentrü-
dingen 

Gott spricht: „Ich werde einen Engel schicken, 
der dir vorausgeht.
Er soll dich auf deinem Weg beschützen und zu 
dem Ort bringen, 
den ich bestimmt habe.“ 
2. Mose 23, 20

Moritz Fälschle
am 19. Mai.2024
in St. Martin in Obermögersheim

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts man-
geln.“
Psalm 23, 1

Eva Hahn
am 02. Juni 2024
in St. Anna Obermögersheim

Gott spricht: „Ich werde einen Engel schicken, 
der dir vorausgeht. Er soll dich auf deinem Weg 
beschützen und zu dem Ort bringen, den ich 
bestimmt habe.“ 
2. Mose 23, 20

Sabine Zeh Rozas
am 07. Juli 2024
in St. Martin Obermögersheim

„Selig sind, die reines Herzens sind; denn sie 
werden Gott schauen.“
Matthäus 5, 8

Trauungen:

Marco und Anjeneth Ebert, geb. Stüven
am 19. Mai 2024 in der 
Heilig-Kreuz-Kirche Geilsheim

„Die Liebe erträgt alles, sie glaubt alles, sie 
hofft alles, sie duldet alles.“
1. Korinther 13, 7
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Alfred Fälschle und Christin
am 19. Mai 2024
in St. Martin in Obermögersheim 

„Die Liebe erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, 
hält allem Stand. Die Liebe hört niemals auf.“
1.Korinther 13, 7

Janik Moninger und Isabel, geb. Kißlinger 
am 22. Juni 2024 
in Nikolaus- und Theobaldkirche Altentrü-
dingen 

„Keiner soll sich über den anderen erheben. 
Seid vielmehr allen gegenüber freundlich und 
geduldig und geht nachsichtig und liebevoll
miteinander um. Setzt alles daran, die Einheit 
zu bewahren, die Gottes Geist euch geschenkt 
hat; sein Frieden ist das Band, das euch zusam-
menhält.“
Epheser 4, 2-3

Daniel Schmitz und Bianca, geb. Bittner
am 29. Juni 2024
in St. Martin Obermögersheim

„Die Liebe erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, 
hält allem Stand.
Die Liebe hört niemals auf.“
1.Korinther 13, 7

Bestattungen:

Brigitte Haun
72 Jahre, am 02.08.2024 
in Obermögersheim 

Margarethe Walter
85 Jahre, am 05.08.2024
in Altentrüdingen 

Florian Breit und Lara, geb. Arnhold
am 06. Juli 2024
in Nikolaus- und Theobaldkirche Altentrü-
dingen 

„Ich habe den gefunden, den meine Seele liebt.“
Hohelied 3, 4

Philipp Ruttmann und Julia, geb. Krasl
am 06. Juli 2024
Kapelle auf dem Hesselberg

„Ihr seid das Salz der Erde, Ihr seid das Licht 
der Welt“
Matthäus 5,13-16
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Datum Altentrüdingen Obermögersheim Geilsheim Kollekte 

01. Sept. 
14. So. n. 
Trinitatis 

10:00 
Pfr. Karl-Heinz Brendel Kein Gottesdienst 9:00 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 

Gesamt-
kirchl. Auf-
gaben EKD 

08. Sept. 
15. So. n. 
Trinitatis 

10:00 Obermögersheim St. Martin 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

Gefängnis-
seelsorge 

14. Sept. 
Samstag 

18:00 
Heilige Messe 

Pfr. Ulrich Schmidt 
   

15. Sept. 
16. So. n. 
Trinitatis 

9:00 
Lektor Gerd Prang 

10:00 St. Martin 
Lektor Gerd Prang Kein Gottesdienst eigene 

Gemeinde 

22. Sept. 
17. So. n. 
Trinitatis 

Kein Gottesdienst        9:00 St. Anna 
Pfr. Joachim Nötzig 

10:00 
Pfr. Joachim Nötzig 

O: eigene 
Gemeinde 
G: Pro Asyl 

  
11:00 

Taufe Jakob Wagner 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

 

29. Sept. 
18. So. n. 
Trinitatis 

10:00 
Pfr. Karl-Heinz Brendel Kein Gottesdienst 9:00 Käppele 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 
eigene 

Gemeinde 

6. Oktober 
Erntedank 

10:00 
Einweihung Parament 
anschl. Kirchenkaffee 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

      9:00 St. Anna 
mit Taufe Emilio Früh 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

10:00 
mit Abendmahl 

Prädikant  
Hans-Jürgen Waidler 

Mission 
EineWelt 

13. Oktober 
20. So. n. 
Trinitatis 

9:00 
Kirchweih 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 

10:00 St. Martin 
Kirchweih 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 
Kein Gottesdienst 

Diakoni-
sches Werk 

Bayern 

 

   
eigene 

Gemeinde  
10:00 Geilsheim 

Gemeinsamer Gottesdienst 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

20. Oktober 
21. So. n. 
Trinitatis 

KV-Wahl „Stimm für Kirche“ 
 11-14 Uhr 

Gemeindehaus 
11-15 Uhr 

Gemeindehaus 
11-14 Uhr 

Gemeindehaus 

   

11:00 
Minigottesdienst mit 

Taufe Vroni Glaß 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

& Migo-Team 

 

Datum Altentrüdingen Obermögersheim Geilsheim Kollekte 

27. Oktober 
22. So. n. 
Trinitatis 

Kein Gottesdienst 
9:00 St. Anna 

Prädikant  
Hans-Jürgen Waidler 

10:00 
Prädikant  

Hans-Jürgen Waidler 

Erwachsen-
enbildung 

  

11:00 
Taufe  

Matheo Schneider 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

 

31. Oktober   Kinderbibeltag  

2. Nov. 
Samstag  

19:00 St. Anna 
Konzert 70 Jahre 

Posaunenchor 
  

3. Nov. 
23. So. n. 
Trinitatis 

9:00 
Pfr. Karl-Heinz Brendel Kein Gottesdienst 

10:00 
Familiengottesdienst 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

eigene 
Gemeinde 

10. Nov. 
Drittletzter 

So. des 
Kirchen- 
jahres 

9:00 
Lektor  

Gerhard Wagner 

10:00 St. Martin 
Lektor  

Gerhard Wagner 
Kein Gottesdienst eigene 

Gemeinde 

  
11:00  

Taufe Daniel Thiel 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

 

10. bis 20. 
November 

Täglich 19:00 
Friedensdekade (s. Artikel) 

Friedens-
dekade 

17. Nov. 
Vorletzter So. 

d. KJ 

10:00 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

      9:00 St. Martin 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

9:30 
Lektor Erwin Meyer 

Vereinigte 
Ev.-Luth. 
Kirche 

20. Nov. 
Buß- und 

Bettag 

19:00 Obermögersheim St. Anna 
Sakramentsgottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 

Friedens-
dekade 

24. Nov. 
Ewigkeits-
sonntag 

10:00 
mit Totengedenken 

Lektorin  
Renate Kißlinger 

     10:00 St. Martin 
 mit Totengedenken 

und Abendmahl 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

9:00 
mit Totengedenken 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 
Friedhof 

30. Nov. 
Samstag   

19:00 Käppele 
Andacht zur 

Bürgerversammlung 

Andreas-
Kapelle 

1. Dezember 
1. Advent 

10:00 
mit Abendmahl 

Einführung des neuen 
Kirchenvorstands 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 

9:00 St. Anna 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

10:00 
Pfr. Paul Sattler 

Brot für die 
Welt 

   

      
           = Kindergottesdienst (an Sonntagen ohne Hauptgottesdienst ist der Kigo um 10 Uhr) 

 Einladung zum Gottesdienst



Friedensdekade 
Herzliche Einladung in alle Kirchen unserer Pfarrei! 

 

10 Tage lang ein gemeinsames Abendgebet jeweils um 19 Uhr  
 

Das Motto in diesem Jahr ist:     Erzähl mir vom Frieden 
 

Die Friedensdekade bietet die Möglichkeit  
in Gemeinschaft über den Frieden 

nachzudenken und zu beten. 
 

„Sie werden ihre Schwerter zu Pflugscharen und 
ihre Spieße zu Sicheln machen.“ (Micha 4,3) 

 

Freut euch auf ein bunt  
gemischtes Programm! 

Vielen Dank an alle, die mitmachen und an 
alle, die dabei sein wollen! 

 
 

So. 10.11. St. Anna OM 
(Gerhard Wagner, 
Michael Mikusch) 

Fr. 15.11. Andreas-Kapelle G 
 (Corina Holnsteiner, 
Julia Oberhauser) 

Mo. 11.11.  Andreas-Kapelle G 
(Gabi Doberer, 
Sabine Kriesch-Pfister) 

Sa. 16.11. St. Martin OM 
(Michaela Krebs, 
Sonja Zeh) 

Di. 12.11. Hl.-Kreuz-Kirche G 
(Manuela Strauß) 
 

So. 17.11. Hl.-Kreuz-Kirche G 
(Kerstin Reichert, 
Anne Schmutterer) 

Mi. 13.11. St. Martin OM 
(Barbara und Anna Hüttner) 

Mo. 18.11. St. Anna OM 
(Hans-Jürgen Waidler) 
 

Do. 14.11. Nikolaus- und   
Theobald-Kirche AT 
(Mira Stierhoff, Katharina Hauf) 

Di. 19.11. Neidlein-Kapelle G 
(Georg Neidlein) 
 

 

Mi. 20.11. St. Anna Obermögersheim 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Karl-Heinz Brendel) 

 

 


